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Blatt.
Sonnabend den 17. October.

Bekanntmachungen.
Ein Königs-Wort zu den Wahlen.

Seine Majeſtät der König haben auf eine Eingabe der Dorfgemeinde Steingrund (in Schleſien) folgenden
Allerhöchſten Beſcheid ertheilt:

Aus der Eingabe vom 3. d. M. habe Ich die treue Geſinnung erſehen, von welcher die Gemeinde Steingrund
beſeelt iſt, und will deshalb die an Mich gerichtete Anfrage gern beantworten.

Wenn die Gemeinde bei den Wahlen Mir ihre Treue bekunden will ſo kann dies nur durch die Wahl ſol-
cher Männer geſchehen, welche den feſten Willen haben, Meine Miniſter in der Durchführung der ihnen
von Mir übertragenen Aufgaben zu unterſtützen. Ein feindliches Verhalten gegen Meine Regierung
läßt ſich mit der Treue gegen Meine Perſon nicht vereinigen denn Meine Miniſter ſind durch Mein Ver-
trauen in ihre Stellungen berufen und haben Mich in der Erfüllung Meiner großen und ernſten Pflichten zu
unterſtützen.

Das Werk, deſſen Durchführung Jch ihnen vor Allem aufgetragen habe, iſt die Feſtſtellung der Heeres-
einrichtungen, welche Jch für die Sicherheit des Vaterlandes als nothwendig und in der Erleichterung des Dien-
ſtes für die älteren Wehrmänner als nützlich und gerecht erkannt habe.
verletzen, wenn Jch dieſes Ziel nicht mit voller Entſchiedenheit erſtrebte.

Jch würde die Pflichten gegen Mein Volk
Sobald daſſelbe erreicht iſt, wird der

Friede im Lande ſich neu und dauernd begründen und die Ausführung Meiner Abſichten für die weitere gedeihliche
Entwickelung der Geſetzgebung auf dem Boden der Verfaſſung geſichert ſein.

Daß dahin die Beſtrebungen Meiner Miniſter in Uebereinſtimmung mit Meiner eigenen Willensmeinung ge-
richtet ſind, darauf kann die Gemeinde kraft Meiner Verſicherung vertrauen.

Baden-Baden, den 8. October 1863.
An die Dorfgemeinde Steingrund.

er rrmrr erBekanntmachung. Vor ca. 5 bis 6 Wochen hat
ein unbekannter Menſch in ein hieſiges Haus zwei neue Kreuz-
riemen zur kurzen Aufbewahrung übergeben, ſolche indeſſen
nicht wieder abgeholt. Da dieſe Riemen muthmaßlich geſtoh-
len ſind, ſo fordern wir den Eigenthümer hiermit auf, ſich
Behufs der Recognition im hieſigen PolizeiBureau zu melden.

Merſeburg, den 13. October 1863.
Die Polizei- Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die ſämmtlichen bei der Separationsſache von Schkeuditz

betheiligten Grundſtücksbeſitzer, Realintereſſenten und Gläubi-
ger werden hierdurch benachrichtigt, daß auf Grund des Schkeu-
ditzer Separations Rezeſſes, beſtätigt am 14. Auguſt 1860,
das Hypothekenbuch über die geſchloſſenen Güter und Hävſer
berichtigt worden auch der Uebergang der betreffenden Laſten
und Abgaben, beziehendlich Schulden auf die Abfindungs-
ſtücke im Hypothekenbuche bei den qu, Poſten vermerkt iſt,
und bleibt den Jntereſſenten überlaſſen, ſich von der richtig
erfolgten Ein reſp. Uebertragung durch Einſicht der betreffen
den HypothekenFolien ſelbſt zu überzeugen.

Schkeuditz den 15. November 1862.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion.
Dom Nr. 271 iſt eine vollſtändige Laden Einrich-

tung zu verkaufen. Näheres im Hauſe eine Treppe hoch
früh von 9 bis 11 Uhr zu erfragen.

Eine Parthie Buchsbaum iſt abzulaſſen beim Siede
meiſter Grund in Dürrenberg.

Eine gebrauchte Droſchke, noch ganz neu, ſteht
preiswürdig zum Verkauf bei dem

Sattlermſtr. Friedrich auf dem Neumarkt.
Eine meublirte Parterreſtube mit Cabinet, auf Verlan-

gen auch Pferdeſtall und Burſchenſtube; ſowie ein Stutzflügel
mit ſehr gutem Ton ſind ſofort zu vermiethen Oberaltenburg
Nr. 826.

(gez.) Wilhelm.

Nutzholz- Auction.
Donnerstag den 12. November c. von Vormittags 10

Uhr an, ſollen im Oberthauer Revier nachſtehende Bäume
auf dem Stamme:

100 Stück ſehr ſtarke Eichen (Schiffsbauholz),
80 e ſtarke Weißbuchen,
40 Riüſtern, Eſchen und Ahorn,
60 Ellern und100 italieniſche Pappeln

öffentlich meiſtbietend unter der Bedingung verkauft werden,
a des Kaufpreiſes gleich im Termine angezahlt werden
muß.

Oberthau, den 14. October 1863.
Kneiſel.

Bekanntmachung.
Die Anlieferung von kiefernen Röhrſtämmen aus der

Gegend entlang des Saalthales, ſowie von eiſernen Röhr-
büchſen, für die ſtädtiſche Waſſerleitung ſoll im Wege der
Submiſſion vergeben werden. Hierauf Reflectirende erſuchen
wir, bei des Raths Bauamte von den Specialitäten der Lie-
ferung und Arbeit, ſowie den zu ſtellenden Bedingungen Kennt-
niß zu nehmen und ihre Preisangaben verſiegelt bis zum
30. October bei genanntem Bauamte einzureichen.

Leipzig, den 10. October 1863.
Des Raths Deputation zum Brunnen und

Röhrweſen.
Eine Stube nebſt Schlafkammer, mit und ohne Meubles,

iſt vom 1. November ab an einen einzelnen Herrn zu ver-
miethen auch kann ein Pferdeſtall und Bedientenſtube ab-
gelaſſen werden.

Desgleichen findet ein Schüler freundliche Aufnahme Un-
teraltenburg 759.

Solaröl beſter Qualität das Quart 6 Sgr. em
pfiehlt R. Bergmann, am Markt.

Magdeburger Sauerkraut à Pfd. 1 Sgr. em
pfiehlt F. L. Schulze, Domplatz.
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Wahl der Wahlmänner für das Haus der
Abgeordneten. Die Wahl der Wahlmänner erfolgt nach
der Verordnung vom 30. Mai 1849 und nach dem Regle
ment vom 4. October 1861.
Hiernach iſt jeder ſelbſtſtändige Preuße, welcher das 24.
Lebensjahr vollendet und nicht den Vollbeſitz der bürgerlichen

Rechte verloren hat, in der Gemeinde, worin er ſeit 6 Mo
naten ſeinen Wohnſitz oder Aufenthalt hat, ſtimmberechtigter

Urwähler, inſofern er nicht aus öffentlichen Mitteln Armen-
Unterſtützung erhält. Die Urwähler werden nach Maaßgabe
der von ihnen zu entrichtenden Einkommen-, Grund und
Gewerbeſteuer in 3 Abtheilungen getheilt. Zur dritten Ab-
theilung gehören auch diejenigen Urwähler, welche keine Steuer
zahlen. Jede Abtheilung wählt ein Dritttheil der zu wählen-
den Wahlmänner. Die dritte Abtheilung wählt zuerſt, die
erſte zuletzt. Die Stimmgebung erfolgt zum Protocoll. Auf
jede Vollzahl von 250 Seelen ſoll ein Wahlmann gewählt
werden. Die Bevölkerung der hieſigen Geſammtſtadt beträgt
nach der im Jahre 1861 erfolgten amtlichen Zählung mit
Einſchluß des Militairs 12,330 Seelen. Es ſind ſomit in
unſrer Stadt 49 Wahlmänner zu wählen. Um die Wahl der-
ſelben zu bewirken haben wir unter Berückſichtigung der See
lenzahl die Geſammtſtadt in 10 Wahlbezirke eingetheilt. Die
Abgränzung der Bezirke, die Wahllocale und die Wahlvor-
ſteher ſind aus der beigefügten Zuſammenſtellung zu entneh-

men.

Wahlbezirke 2, 3 und 4 drei Wahlmänner, von jeder Ab-
theilung einer, in dem 5. Wahlbezirk dagegen vier, einer von
der dritten zwei von der zweiten und einer von der erſten
Abtheilung zu wählen.

Die Wahlmänner werden von jeder Abtheiluug aus der
Zahl der ſtimmberechtigten Urwähler des betreffenden Bezirks
ohne Rückſicht auf die Abtheilung gewählt.

Die Abtheilungsliſten ſind für jeden Wahlbezirk von uns
aufgeſtellt und Erinnerungen dagegen innerhalb der vorge-
ſchriebenen Zeit nicht erhoben worden. Wir werden in jedes
Wohnhaus ein gedrucktes Exemplar abliefern laſſen, welches
der Hauswirth den darin wohnenden Urwählern vorzulegen
hat. Das Wahlgeſchäft findet nach höherer Beſtimmung am
20. October d. J. ſtatt. Daſſelbe beginnt in allen Wahlbe-
zirken unſrer Stadt Vormittags um 9 Uhr. Die in den Ab-
theilungsliſten verzeichneten Urwähler werden hierdurch einge
laden, ſich in den beſtimmten Localen zur angegebenen Zeit
pünktlich und zahlreich einzufinden. Abweſende können in
keiner Weiſe durch Stellvertreter oder ſonſt an der Wahl Theil
nehmen. Discuſſionen dürfen in der Wahlverſammlung nicht
ſtattfinden.

Merſeburg, den 12. October 1863.
Der Magiſtrat.

Der Wahlbezirke

L. Nr. Wohnhäuſer
Local der Wahl. Wahlvorſteher.

Wahlbezirke, Wahllocale, Wahlvorſteher.

Stellvertreter.

1 128m Herzog Chriſtian.
2 128n 190 Schießhaus. Mag. Aſſ. Helke.
3 191--243 Saal des neuen Rathh. Mag. Aſſ. Kühn.
4 244—313
5 314--378 Riſchgarten. Kr. Ger. Rath Genzſch.
6 379--489 Thüringer Hof. Kr. Ger. Rath Panſe.
7 490--582 Kaſino. Bürgermeiſter Seffner.
8 583---711 Funkenburg. Mag. Aſſ. Jurk.
9 712--840 Schloßgarten-Salon. Beigeordneter Karlſtein.

10 1841--962 Hospitalgarten. Stadtverordn. Becker.

Reg Rath Jordan. Dec. Comm. Schuſge.
Mag. Afſ. Berger.
Mag. Aſſ. Kieſelbach.

Frankſches Caffeehaus. Stadtverordn. Vorſt. Juſtizrath Hunger. Mag. Aſſ. Stollberg.
Gymnaſiallehrer Dr. Witte.
Fabrikant Peterſen.
Kr. Ger. R. Brummer.
Stadtverordn. Reg. Secr. Roſtock.
Stadtverordn. Rindfleiſch.
Fabrikant Hüne.

rCERaEER G
und feuerfeſte Thonſteine ſtehen auf der Ziegelei zu Oebles
bei Dürrenberg zum Verkauf und wird für deren Güte ga-

rantirt. L. Finger.Geſchäfts Eröffnung.
Den geehrten Bewohnern Merſeburgs und

der Umgegend die ergerr Anzeige, daß ich
hierſelbſt im Hauſe des Herrn Br. König am
Roßmarkt ein Buchbinder- und Galanterie-
waagren- Geſchäft etablirt habe. Empfehle des-
halb alle Schreib- und ZJeichenmaterialien, alle
für die Schule erforderlichen Gegenſtände, ſo-
wie auch ſchöne Galanteriewagaren, überhaupt
viele in mein Geſchäft paſſende Sachen zur ge-
neigten Beachtung.

Oscar Bonne
Roßmarkt Nr. II.

h bemerke ich, daß ich alle Arten
Büchereinbände, ſowie auch jede andere in mein
Geſchäft mir übergebene Arbeit gut und mög-
lichſt billig ausführen werde.

Os paar Bonner.
Buchbinder und Galanteriearbeiter.

So eben erſchien:

Zeitungs Perzeichniß
von Haaſenſtein Vogler in Hamburg und Frankfurt a/ M.

7. Auflage. 1. October 1863. Preis 3 Sgr.
Daſſelbe zeigt überſichtlich geordnet die Zeitungen aller

Länder mit Jnſertionspreiſen, deren Auflagen und wie oft die
Blätter pr. Woche erſcheinen, und übertrifft an Vollſtändig-
keit und Genauigkeit alle bisher ausgegebenen.

Gegen Einſendung des Betrages an Haaſenſtein u. Vogler
in Hamburg, wird daſſelbe franco übermittelt, iſt aber auch
durch alle Buchhandlungen zu beziehen. e

Geſchäftsfreunde erhalten es gratis und franco.

Feinſten gebr. Menado-Caffee à Pfd. 15 Sgr.,
zweite Sorte 13 Sgr., ſehr ſchönen ungebrannten Caffee
à Pfd. 10 Sgr., beſten à 11 Sgr., Zucker in Broden
und Einzelnen billigſt bei

M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.

Echt peruan. Guano
aus dem GeneralDepot der peruaniſchen Regierung (Mutzen
becher Söhne) empfehlen mit 15--16 Stickſtoff, alſo
das Beſte, unter Garantie

C. H. Schultze sen. S Sohn,
Merſeburg, Roßmarkt.

Beſten Cyper-Vitriol zum Weizenkälken bei
C. H. Schultze sen. Sohn.

Für Zahnpatienten.
Dem geehrten Publikum erlaube ich mir ergebenſt anzu

zeigen daß ich mich als pract. Zahnarzt hier niedergelaſſen
und alle die Zahnheilkunde betreffende Operationen, das Ein
ſetzen künſtlicher Zähne wie auch ganzer Gebiſſe nach der
neueſten Methode in Gold und Cautſchuk ausführe.

Vertraut mit den Wiſſenſchaften der neuern zahnärztlichen
Medicin und Technik, beſitze ich auch die danach neu con-
ſtruirten Jnſtrumente, wodurch ich im Stande bin vorkom-
mende Krankheitsfälle in dieſem Gebiete ſchmerzloſer wie es
bisher möglich war, zu beſeitigen und alle Anforderungen der
werthen Zahnpatienten, unter Zuſicherung einer gewiſſenhaften
und billigen Bedienung, zu befriedigen.

Halle, den 5. October 1863.
G. W einert, pract. Zahnarzt,

im Hauſe des Herrn Wagenfabrikant Kathe, Leipzigerſtr.
Nr. 95 und 96 2 Treppen.

troffene

Neunaugen echte Elbinger,
Rratheringe, Stralſunder.
Von Hamburger Presshe“e beſter Qualität

und wöchentlich mindeſtens zweimal friſch, bin ich im Stande
zu jeder Zeit jedes Quantum zu liefern.

L. A. Weddy.

Jn jedem der Wahlbezirke 1, 6, 7, 8, 9 und 10 ſind
ſechs Wahlmänner, von jeder Abtheilung zwei, in jedem der

empf
Saiſ
unter

dau



Wiohtig für Bruchleidende.

Geſang zum 18. October.
Die Hauptprobe ſämmtlicher Männerg

mitwirken, findet Sonnabend Uhr im Saa
eſangvereine, die Sonntag bei der Jubelfeier
le des Thüringer Moſes ſtatt.

J. A. Schumann.

Wer ſich von der überraſchenden Wirkſamkeit des berühmten Bruchheilmittels von dem Brucharzte Krüſy-Alt-

herr in Gais, Eanton Appenzell (Schweiz), überzeugen will,
dert Zeugniſſen in Empfang nehmen.
Carl Laegon Jan. Schaden ſie

Merſeburg, Breiteſtraße, der Poſt ſchrägüber,
empfing und empfiehlt für bevorſtehende Herbſt und Winter-
Saiſon alle Neuheiten in Ueberzieher, Rock und Hoſenſtoffen
unter Zuſicherung reeller und möglichſt billiger Bedienung.
Zugleich empfehle ich eine Auswahl in wollenen und baum-
wollenen Watten.

Meine Wohnung und Geſchäft verlegte ich nach der
großen Rittergaſſe Nr. 154 und nehme hierbei Veranlaſſung,
mich in allen in mein Fach ſchlagenden Arbeiten angelegent-
lich zu empfehlen.

J. W eddy. Maler und Lackirer.
See 3 u z SFranzös. Cristall ein.

Das erprobteste Mittel: Glas, Porzellan.
Marmor. Alabaster etc. auf kaltem Wege 2
schnell und dauerhbaft zu kitten. S

Für Papier, Pappe, IIoIz ete. eben- S
falls sehr zweckdienlich und bequem. 2

Fläschehen à 5 Sgr. empfiehlt
Fr. sStollberg.

ne

S

e e ne2Anzeige.
Den Herren Pferdebeſitzern zeige ich hierdurch an, daß

ich zum Dienſt unbrauchbare, ausrangirte Pferde nach Be-
ſchaffenheit derſelben ſtets zu höchſten Preiſen kaufe.

Scharfrichterei Lützen. Rob. Scheibe.
HOmnibus- Fahrt.

Sonntag und Montag den 18. und 19. d. M. Fahrge-
legenheit nach Leipzig zum Erinnerunggsfeſt der Schlacht bei Leip

zig. Abfahrt von hier halb 5 Uhr Morgens bei
E. Krauſe, Gaſthof zur alten Poſt.

Gelegenheit nach Leipzig Sonntag den 18. und Montag
den 19. October. Hin und zurück à Perſon 10 Sgr.

Abfahrt früh 2 Uhr.
Friedrich Kerſten auf dem Sand.

HDmnibusfahrt nach Leipzig.
Sonntag den 18. und Montag den 19. October zur

Schlachtfeier nach Leipzig. Abfahrt hier früh 25 Uhr, aus
Leipzig Abends nach 10 Uhr.

Unger, Lohnfuhrherr, Saalgaſſe Nr. 377.

3543 T„Herzog Chriſtian.
Zum Wahltage, Dienſtag den 20. October, giebt es

ein Töpfchen
K. VUrwähler- Bier.

wozu ich meine geehrten Gönner aller WPartheien
hiermit freundlichſt einlade.

Robert Eckardt.Merſeburg.

Einladung.
Sonntag und Montag, den 18. und 19. d. M. wird

in Meuſchau das Kirmeßfeſt gefeiert, wozu der Unterzeichnete
ganz ergebenſt einladet. An beiden Feſttagen wird Nachmit-
tags und Abends in dem geſchmackvoll decorirten Salon bei
brillanter Beleuchtung und gut beſetztem Orcheſter Tanzmuſik
gehalten. Für kalte und warme Speiſen und Getränke wird
hinreichend und in beſter Qualität geſorgt ſein.

Meuſchau, den 16. October 1863.
Carl Pohle.

Cigarrenmacher.
Weeickelmacher nur für feine Arbeit finden bei hohem Lohne

dauernde Beſchäftigung bei
Riedel S Comp.Naumburg a. S.

kann bei der Exped. d. Bl. ein Schriftchen mit vielen Hun-

Bekanntmachung.
Jn unſerer, im 80. Stück des Kreisblatts enthaltenen

Einladung zum 50 jährigen Erinnerungsfeſte der Schlacht bei
Leipzig haben wir bemerkt, daß zwar ein Circular zur Ein
zeichnung von Theilnehmern in Umlauf geſetzt, es jedoch ſehr
leicht möglich wäre, daß Jemand überſehen werden könne,
daher wir diejenigen Herren, welche am Feſtmahl Theil zu
nehmen wünſchen und denen das Circular nicht vorgelegt
werden ſollte ergebenſt erſuchten, ſich bis zum 12. d. M. bei
dem Unterzeichneten zu melden.

Da ſich herausgeſtellt hat, daß dies allerdings bei meh
reren Herren der Fall geweſen iſt, ſo wiederholen wir die eben
ausgeſprochene Bitte, und wird der Unterzeichnete bis zum
Sonnabend den 17. d. M. Abends ſehr gern noch Theil-
nahme- Erklärungen entgegen nehmen.

Zugleich machen wir noch nachträglich bekannt, daß die
hieſigen geehrten Geſangvereine ſich entſchloſſen haben, vor
dem Auszuge vom Marktplatz einige Lieder vorzutragen und
ſich dann dem Zuge anzuſchließen. Aus dieſem Grunde bitten
wir die am Zuge theilnehmenden Herren ganz ergebenſt, ſich
ſchon um 11 Uhr auf dem Marktplatz gütigſt einzufinden.

Merſeburg den 15. October 1863.
Das Direetorium des Krieger-Vereins.

J. V.: Klingebeil, Oberhauptmann.

ospftalsarten.Heute Sonnabend Salzknochen.
Frankleben.

S Sonntag den 18. October zum Sternſchießen
ſchbüchſen ladet ganz ergebenſt ein

C. Friedrich.

Kinns.Von Sonntag den E8. an Dorf-
Kirmeß, täglich Omnibusfahrt, Tanz-
kränzchen, wozu freundlichſt einladet

Bats h.
Schlachtefeſt.

t Montag den 19. October, von 9 Uhr ab
Wellfleiſch, wozu freundlichſt einladet

Fr. Heidenreich.

Arbeiter
finden zum täglichen Lohne von 15 Sgr. fortwährende Be-
ſchäftigung auf der Braunkohlengrube bei Dörſtewitz.

Reflectanten wollen ſich melden daſelbſt beim Steiger

ehe A. Köppel.Am Dienſtage Abends iſt auf dem Wege vom Herzog
Chriſtian bis zum Entenplan ein kleines Meſſer mit de
fecten Schalen von Perlmutter verloren gegangen und gegen
eine angemeſſene Belohnung in der Exped. d. B. abzugeben.

9 J d. d e ODurch Kürze der Zeit behindert, von unſeren Freun
Oden und Bekannten perſönlich Abſchied zu nehmen, ſagen

S

mit Pür

wir ihnen bei unſerer Abreiſe von hier nach London ein
berzliches Lebewohl, mit der Bitte um ein ferneres ge-
neigtes Andenken. H. Thran und Frau.
ccccccoufccoococſe c chuzcDank.Für den freundlichen Empfang und die werthvollen Ge
ſchenke, die mir bei meinem d in Benndorf überreicht
wurden ſage ich den betreffenden Gemeinden hiermit meinen
herzlichen Dank.

Benndorf, den 5. October 1863.
Alwin Zehler, Schullehrer.



Volksvertretung betreffend.
Alle Urwähler hieſigen Kreiſes werden bei der großen

Wichtigkeit des am 20. d. M. bevorſtehenden Wahlactes drin-
gend erſucht, ſich durch Erſcheinen bei der Wahl zu bethei-
ligen, und nicht etwa aus Gleichgültigkeit fern zu bleiben,
vielmehr von dem durch die Verfaſſung dem Volke zuſtehenden
Rechte Gebrauch zu machen.

Als geeignete Wahlmänner der liberalen Partei ſchlagen
wir für hieſige Stadt folgende Herren vor.

Jm 1. Wahlbezirke
für die 1. Abtheilung den Fabrikant Th. Mayer,

Weißgerbermſtr. G. Windiſch,

e 2 Fabrikant A. Mylius,Banquier F. Schultze,
32 Lohgerbermſtr. A. Schäfer,

Fabrikant Th. Keubler.
Jm 2. Wahlbezirke

für die 1. Abtheilung den Mag. Aſſeſſor C. Berger,
Kaufmann M. Klingebeil,

e e 3. Kaufmann H. Schultze.
Jm 3. Wahlbezirke

für die 1. Abtheilung den Mag. Aſſeſſor K. Kieſelbach,
2. Oeconom A. Schwickert,
3 Kupferſchmiedemſtr. Chr. Wiegand.

Jm 4. Wahlbezirke
für die 2. Abtheilung den Fabrikant P. Körner,

3 Reſtaurateur A. Harniſch jun.
Jm 5. Wahlbezirke

für die 1. Abtheilung den Kaufmann C. H. Schultze jun.,

a 2

e

Z D

e 22. Lohgerbermſtr. K. Barth,
Seilermſtr. K. Zeiger.

e Lohgerbermſtr. A. Wiegand.
Jm 6. Wahlbezirke 4

für die 1. Abtheilung den Fabrikant C. Peterſen
Weißgerbermſtr. A. Dietrich,

e e 2 Fabrikant W. Dietrich,
Oeconom A. Heberer,

e 3. Tiſchlermſtr. L. Schuppe,
Oeconom O. Heberer.

Jm 7. Wahlhezirke
für die 1. Abtheilung den Fabrikant H. Steckner jun.,

Oeconom G. Wirth,
e 2 2. Kaufmann J. Schönlicht,

Fabrikant C. Köppe,
e 2 3. Oeconom C. Wiemann,

Schloſſermſtr. J. Bichtler.

Jm s8. Wahlbe zirkefür die 2. Abtheilung den Böttchermſtr. G. Schimpf,
Schneidermſtr. R. Schindler,
Kaufmann W. Buſchmann,
Bäckermſtr. G. Putz.

Jm 9. Wahlbezirke
für die 2. Abtheilung den Oeconom J. Findeis,

Oeconom F. Böhme,
Beigeordneten Karlſtein,
Schuhmachermſtr. F. Wernicke.

Jm 10. Wahlbezirke
für die 2. Abtheilung den Kaufmann F. Scharre,

Ziegeleibeſitzer Ch. Haaſe,
Fabrikant F. E. Wirth,
Oeconom Ch. Becker.

Merſeburg, den 14. October 1863.
Der Vorſtand

des Vereins der Verfaſſungsfreunde.
Ehrenerklärung.

Die Beleidigung, die ich dem Kutſcher des Ritterguts
Kriegſtädt, Wilhelm Ludewig, durch einen Brief nach Ar
tern zugefügt habe, nehme ich hiermit zurück, erkläre, daß der
Jnhalt des Briefes auf Unwahrheit beruht und daß derſelbe
ein rechtſchaffener und äußerſt ordnungsliebender Menſch iſt.

Rittergut Kriegſtädt, den 13. October 1863.
Roſine Zickert, Dienſtmagd.

Beſtellungen auf das laufende Quartal des Kreisblatts
können noch fortwährend gemacht werden bei den Poſtäm-
tern, den Landrathsboten dem Colporteur Gerſtecker und in
der Expedition, gegen eine Pränumeration von 10 Sgr., wo
ür es Jedem frei in's Haus geliefert wird die
is jetzt erſchienenen Nummern können zur Zeit noch nachge
liefert werden. Auch Herr Guſtav Lots wird die Güte ha

V

e e S.

3.

Alle patriotiſche Urwähler, denen es bei den bevorſtehen-
den Wahlen auf eine Verſtändigung des Abgeordnetenhauſes
mit der Königl. Staatsregierung ankommt, werden dringend
erſucht, den nachbenannten Wahlmännern ihre Stimme zu
geben

Jm 1. Wahlbezirke
für die 1. Abtheilung dem Oeconomen Aug. Schäfer sen.,

Mühlenbeſitzer Friedr. Kürbitz,
Leinwandhändler Aug. Heber,
Schloſſermeiſter Friedr. Klemp,
Faſanenmeiſter a. D. Eiſenhuth,
Canzleirath Brüder;

Jm 2. Wahlbezirk

a 2.

e 2 2

für die 1. Abtheilung dem Maurermeiſter Aug. Leißring,

e 2. Maler Naumann,e e 3. Agenten Carl Klingebeil sen.
Jm 3. Wahlbezirk

für die 1. Abtheilung dem Apotheker Hahn,
rer 2. Staatsanwalt v. Plotho,
s 3. Handſchuhmachermſtr. Prall.

Jm 4. Wahlbezirk
für die 1. Abtheilung dem Reſtaurateur Adolph Frank,

e 2. Rechtsanwalt Vitz,e e 3. Subrector Thielemann.
Jm 5. Wahlbezirk

für die 2. Abtheilung dem Glaſermeiſter Schumpelt,
Reſtaurateur Friedr. Kluge,

z e 3. Kreisgerichtsrath Jentzſch.
Jm 6. Wahlbezirk

Abtheilung dem Paſtor Heineken,
Kreisgerichtsrath Panſe,
KreisgerichtsSecretair Limprecht,
Steueramts-Rendanten Fiſcher.

Jm 7. Wahlbezirk
Abtheilung dem Poſamentir Engelhardt,

Poſtdirector Grünewald,
Kreisgerichtsrath Brummer,
KreisSecretair Ritter.

Jm 8. Wahlbezirk
Abtheilung dem Magiſtr. Aſſeſſor Jurk,

Kaufmann Otto,
Ziegeldeckermeiſter Heine,
Gen. Commiſſ. Regiſtr. Carſſow,
Reg. Secretair Roſtock.

Jm 9. Wahlbezirk
für die 2. Abtheilung dem Auctionator Rindfleiſch

Reg. Secret. Werkmeiſter,
Paſtor Gruner,
Lehrer Herrmann.

Jm 10. Wahlbezirk
1. Abtheilung dem Landrath Weidlich,

Paſtor Dreyſing,
Lehrer Glaß,

e e Zimmermeiſter Kops,Reg. Secret. Frauenheim.
Merſeburg, den 14. October 1863.

Das Comité
für die Vorbereitung conſervativer Wahlen.

für die 2.

2 S

55für die

2 2 2

für die d

2 2

e 2 W

für die

e 2,.

Am 20. Sonntage nach Trinitatis (18. October) predigen
(Feſtgottesdienſt zur Erinnerung an die Schlacht bei Leipzig.)

Vormittags Nachmittags
Domkirche Herr Diac. Opitz. Herr Adj. Frobenius.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Buſch.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Stad re Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl, Herr Paſtor Hei-

neken.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Rirchennachrichten von Schaafſtädt: September.
Geboren: dem Handelsmann Blume eine Tochter dem Brennmſtr.

Zeiger eine Tochter dem Handarb. Heller eine Tochter dem Handarb.
Häntze eine Tochter eine unehel. Tochter. Setrauet: der z K.
Ziegler, Handarb. hier, mit F. Schimpf hier. Geſtorben: ein Sohn
des Oeconomen E. Fuß, 21 W. alt, an Krämpfen; die Ehefrau des Bür
gers und Schneidermſtrs. Fr, Seeburg, 64 J. alt, an Abzehrung ein
Sohn des Handarb. Reinhardt, 1 J. 10 M. alt, an Schwämmen.

Auflöſung der Charade im vor. Stück
Wortwechſel.ben, dergleichen Beſtellungen anzunehmen.

T F a 2Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.
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